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Programmieren 

Strategische Produkteigenschaften 
 

����   Sicherung der Engineering-Aufwände durch Portabil ität auf beliebige Automatisierungssysteme 

Die übergreifende Kompatibilität der von Ihnen erstellten Applikationen zu allen unterstützen Plattformen erlaubt 

Ihnen auch zukünftig den Einsatz der jeweils bestgeeigneten Automatisierungskomponenten. Damit sichern Sie in 

realisierte Lösungen getätigten Investitionen optimal ab. 

  

 

����   Objektorientiertes Programmiersystem nach IEC 611 31-3 (inkl. Unterstützung von Konfigurationen und 

Ressourcen) 

logi.CAD ist ein herstellerunabhängiges grafisches Programmiersystem, basierend auf IEC 61131-3, für alle gängigen 

Arten von Automatisierungssystemen. Es unterstützt Sie in allen Phasen der Entwicklung, Inbetriebnahme, Diagnose 

und Wartung Ihrer Automatisierungsprojekte. 

  

 

����   Projektieren in heterogenen Automatisierungssyste m-Umgebungen 

Mit dem Projektmanagement von logi.CAD strukturieren Sie Ihre Automatisierungslösung in Form von Projekten, in 

denen Sie auch mehrere Automatisierungssysteme parallel projektieren können – auch Automatisierungssysteme 

unterschiedlichen Typs und völlig heterogene Automatisierungssysteme. 

  

 

����   Automatisierbare Programmgenerierung durch Typica l-Import 

Wenn Sie des öfteren ähnliche Funktionspläne erstellen müssen, beschleunigt der „Typical-Import“ Ihre Arbeit 

außerordentlich. Die Generierung von vollständigen Funktionsplänen aus unparametrierten Musterplänen oder 

bestehenden Projekten und Vorlagen erledigen Sie damit im Handumdrehen. 

  

 

����   Änderungsverfolgung und -kommentierung 

Jede Änderung Ihres Funktionsplans kann blattbezogen kommentiert werden. Selbstverständlich ist die 

Änderungskommentierung pro Anwender möglich. Ein großer Vorteil, falls der Funktionsplan von mehreren 

Anwendern bearbeitet wird! Die erfassten Änderungseinträge können Sie jederzeit in einem Dialog einsehen oder mit 

Hilfe von Formatstrings sogar im Funktionsplan ausgeben. 
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����   Funktionspläne aus Planungsbereich (erstellt mit logi.DOC) direkt weiterverarbeitbar 

Erstellen Sie Logikpläne mit logi.DOC? Dann ist es besonders einfach, diese für Steuerungsaufgaben auf 

Automatisierungssystemen weiterzuverwenden, die mit logi.CAD programmiert werden. Im Wesentlichen muss eine 

Aufteilung der Programme auf CPUs und Tasks erfolgen. Nach einer Zuordnung von Hardware-Ein-/Ausgängen auf 

Prozess-Signale im logi.DOC-Plan können Sie bereits den Code auf das Automatisierungsgerät laden. Für 

Automatisierungsgeräte von Drittherstellern kann die Logik in Standardaustauschformat der PLCopen (TC6 – XML) 

zur Weiterverarbeitung exportiert werden. 

  

 

����   Funktionsplan-Elemente beliebig gestaltbar (auch außerhalb des üblichen IEC 61131-3-Korsetts) 

Sie haben die Wahl, wenn Sie die gesetzten Elemente (Wert-Felder, Kommentar-Felder, Konnektor-Felder) in Ihren 

Funktionspläne gestalten: Welcher Text? Welche Schrift? Welche Farbe? Und auch eine Grafik (bei Kommentar-

Feldern)? 

Sie können jedes Element unterschiedlich nach Ihren eigenen Wünschen gestalten. Natürlich ist es aber auch 

möglich, einen Standard vorzugeben und zu verwenden. 

  

 

����   Baustein-Bibliothek nach IEC 61131-3 

logi.cals liefert die häufigsten Funktionen und Funktionsbausteine in Baustein-Bibliotheken. 

Alle Funktionen und Funktionsbausteine, wie sie in der Programmiernorm IEC 61131-3 beschrieben sind, finden Sie 

in einer Baustein-Bibliothek gesammelt. logi.cals bietet zusätzliche Funktionen und Funktionsbausteine als 

Erweiterung zur IEC-Bibliothek in einer weiteren Bibliothek an. 

Sie sind aber nicht auf diese Funktionen und Funktionsbausteine beschränkt: Eigene Funktionen und 

Funktionsbausteine entwickeln Sie einmal für Ihre Unternehmens-Bibliothek. 

  

 

 

����   Baustein-Bibliothek für Programmierung von SPS-La ufzeitsystemen und für mathematische Funktionen 

bzw. Regler 

Diese Bibliothek enthält Funktionen und Funktionsbausteine, die speziell für die Programmierung des SPS-

Laufzeitsystems logi.RTS entwickelt wurden, wie z.B. für E/A-Konfiguration und E/A-Zugriffe, für ressource-

übergreifende Kommunikation (UDP) und für Zugriff auf Systemdienste und Diagnose-Funktionalitäten des 

Laufzeitsystems. Zusätzliche mathematische Funktionen und Funktionsbausteine sowie Regler runden den 

Funktionsumfang dieser Bibliothek ab. 
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����   Configuration-Management (Versions-Management) 

Mit Hilfe des Versions-Management-System speichern und verwalten Sie Daten von logi.CAD-Objekten in Archiven. 

Aus diesem Archiv können Sie beliebige Versionen jederzeit – auch nachträglich – wiederherstellen. 

Mit Hilfe dieser Funktionalität können Sie Configuration-Management in Ihrem Entwicklungsprozess einsetzten. 

Archivierte Ausgabestände und/oder Versionen von einzelnen Dateien können jederzeit wiederhergestellt werden. 

  

 

����   Änderungsmanagement und Änderungsvergleich 

Sie wollen 2 Funktionspläne miteinander vergleichen? logi.CAD bietet Ihnen ein komfortable Möglichkeit: Lassen Sie 

sich mit dem Logikvergleich die Unterschiede in der gezeichneten Logik in zwei "aufeinander gelegten Schichten" 

darstellen. Ihr Vorteil: Die Bearbeitung der aktuellen POE ist während des Logikvergleichs weiterhin möglich, d.h. Sie 

können fehlende oder unterschiedliche Logik-Elemente der Vergleichs-POE sofort "nachzeichnen".  

 

 

 

  

 

����   Workgroup- und Workflow-Support 

Das technische Problem der Teamarbeit - die konsistente Datenhaltung – haben Sie mit logi.CAD nicht mehr! 

Workgroup- und Workflow sorgen für stets konsistente Daten, alle Projekt-Beteiligten kennen den aktuellen 

Bearbeitungsstatus der Objekte im Projekt. 
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����   Integration von C-Vendor-Bausteinen 

Beliebige C-Funktionen (z.B. auch die Betriebssystem-Programmierschnittstelle) können als Bausteine im 

Funktionsplan zur Verfügung gestellt werden. Dies eignet sich besonders gut für die Implementierung und/oder für die 

Verwendung von bereits implementierten Algorithmen. 

  

 

����   Verwendung von externen Modellen, z.B. aus MATLAB /Simulink 

Über die Vendor-Baustein-Schnittstelle können in MATLAB/Simulink implementierte Algorithmen (z.B. Regelkreise) in 

logi.CAD als Bausteine oder Programme verwendet werden. 
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����   Mehrsprachiger Online-Dokumentation für Bausteine  generierbar 

Die Baustein-Dokumentation kann aus Angaben bei den Bausteinen automatisch generiert werden und ist 

mehrsprachig von allen Anwendern auf Knopfdruck abrufbar. Ihr Plus: Sie können die Gebrauchs-Anweisungen für 

den Baustein gemeinsam mit dem Baustein selbst übergeben – und das noch in mehreren Sprachen. 
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����   Unicode-Unterstützung: Eingabe und Darstellung vo n komplexen und nicht-lateinischen Schriftzeichen 

Erstellen Sie alle Dokumente nach den Bedürfnissen Ihrer internationalen Kunden in beliebigen internationalen 

Zeichensätzen von Chinesisch bis Kyrillisch. 

 

 

 

  

 

����   OLE-Dokumente (z.B. PDF-Dokumente, Word-Dokumente , Excel Spreadsheets, Grafiken) im Funktionsplan 

Sie können beliebige OLE-Dokumente (OLE = "Object Linking and Embedding"; Objekt-Verknüpfung und -

Einbettung) im Funktionsplan einbinden. Somit ist es Ihnen möglich, z.B. PDF- oder Word-Dokumente, Excel-

Spreadsheets oder Paint-Brush-Grafiken einfach aus dem Funktionsplan zu bearbeiten – nämlich durch 

Doppelklicken. 

  

 

����   Hypertext-Links im Funktionsplan-Elementen 

Hypertext-Links können in Funktionsplan-Elemente realisiert werden. Diese Hypertext-Links können URL-Angaben 

aber auch Verweise auf externe oder interne Dateien sein. Damit können Sie aus Ihrem Funktionsplan einfach auf 

weitere Dokumentation verlinken. 
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����   Fehlerfrüherkennung bereits bei der Funktionsplan -Erstellung 

Die Fehlerfrüherkennung lässt Sie Fehler bei der Beschaltung von Bausteinen oder Funktionen bereits während der 

Bearbeitung erkennen. 

 

 

 

  

 

����   Mögliche Datenintegration von Fremdwerkzeugen in logi.CAD 

logi.CAD bietet vielfältige Integrationsmöglichkeiten für Daten von Drittprodukten. Mit der Signalliste können Sie z.B. 

eine "Live"-Verbindung zu einer Datenbank von Prozess-Signale (z.B. aus EPLAN BBE) herstellen. Änderungen in 

einer der Produkte wirken sich sofort auf die anderen aus. Ist eine derart enge Implementierung nicht gewünscht, gibt 

es vielfältige Abgleichs-/Import-Möglichkeiten (z.B. 3-Wege-Abgleich mit AUCOPLAN, Direkt-Übernahme aus 

Microsoft® Excel via ODBC oder aus CSV-Dateien). Selbst grafische Logik kann über Standardformate, wie DXF, 

SVG oder PLCopen TC6 – XML, importiert werden. 

  

 

����   Möglicher Zugriff auf logi.CAD-Daten (über COM-Sc hnittstellen) 

Die reichhaltige COM-Programmierschnittstelle von logi.CAD erlaubt das Generieren von Projekten, Datenbanken 

und Logikplänen ebenso wie das Lesen und Interpretieren der mit logi.CAD erstellen Projekten (z.B. automatisches 

Anlegen von Projekten aufgrund einer Mess-Stellen-Liste, Generieren von Querverweis-Informationen aus allen 

Funktionsplänen). 
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Engineering & Programmierung 
 

����   Unterstützung der IEC-Sprachen FBS, AS, ST und KO P (beliebig mischbar) 

Verfügbare IEC-Programmiersprachen sind FBS (Funktionsbaustein-Sprache), AS (Ablaufsprache), KOP 

(Kontaktplan), ST (Strukturierter Text). Ihr Plus: Sie können alle Sprachen gemeinsam innerhalb Ihrer logi.CAD-

Projekte verwenden, die grafische Sprachen sogar gemischt innerhalb eines Planes und ohne Einschränkungen. 

Zusätzlich ist die IEC-Sprache "FBS" ohne Einschränkungen in logi.CAD realisiert. 

  

 

����   Benutzerdefinierte Daten-Typen von beliebiger Kom plexität, vielfältige Unterstützung von strukturier ten 

Daten-Typen 

logi.CAD unterstützt alle elementaren Daten-Typen der IEC 61131-3 (ausgenommen: LINT , ULINT , LWORD) und 

ermöglicht Ihnen zusätzlich, Ihre eigenen Daten-Typen zu deklarieren. Sie können Ihre Daten-Typen direkt ableiten 

oder beliebig komplex strukturieren. Selbstverständlich sind auch Feld-, Bereichs-, und Aufzählungs-Deklarationen 

von Daten-Typen möglich. 

  

 

����   Freies Editieren von grafischen Funktionsplänen m it beliebiger Schachtelungstiefe und Komplexität 

Mit dem vollgrafischen FBS-Editor können Sie Funktionspläne mit beliebigen, von der IEC 61131-3 definierten 

Netzwerkstrukturen erstellen – und das in beliebiger Größe und mit beliebiger zweidimensionaler Anordnung. 

Zooming und schnelle Navigation sind so selbstverständlich wie viele Komfortfunktionen und ein ausgefeilter Auto-

Router. 

Die Farben von Daten-Typen, Bausteinen und Wert-Feldern können Sie selbst wählen. Damit werden Ihre 

Funktionspläne übersichtlicher. Querverweise und andere Informationen aus dem aktuellen Kontext des 

Funktionsplans erscheinen als intelligente dynamische Kommentare. 

  

 

����   Unbeschränkte Verwendung von Funktionsbaustein-In stanzen mit beliebiger Schachtelungstiefe 

Bausteine können beliebig oft instanziert werden. In jedem Baustein können wiederum beliebig viele Instanzen 

anderer Bausteine verwendet werden. Bausteine können unbegrenzt ineinander geschachtelt werden. So sind auch 

10, 20 oder mehr geschachtelte Bausteinaufrufe – selbst auf den kleinsten Systemen – möglich. 

  

 

����   Freies Editieren und grafisches Designen der Baus tein-Schnittstelle 

Sie sind vollständig frei beim Anpassen des grafischen Erscheinungsbilds Ihrer Bausteine – also der Baustein-

Schnittstelle: z.B. mit BMP- und DXF-Grafiken, Texten, Schriften und Farben. Ein-/Ausgänge können auf einer 

beliebige Position der Baustein-Schnittstelle liegen, selbst oben und unten. 

  



 

 
Copyright logi.cals® by kirchner SOFT GmbH 1994-2008. All rights reserved. 

10

 

 

����   Funktionsplan-Elemente beliebig gestaltbar (auch außerhalb des üblichen IEC 61131-3-Korsetts)  

Sie haben die Wahl, wenn Sie die gesetzten Elemente (Wert-Felder, Kommentar-Felder, Konnektor-Felder) in Ihren 

Funktionspläne gestalten: Welcher Text? Welche Schrift? Welche Farbe? Und auch eine Grafik (bei Kommentar-

Feldern)? 

Sie können jedes Element unterschiedlich nach Ihren eigenen Wünschen gestalten. Natürlich ist es aber auch 

möglich, einen Standard vorzugeben und zu verwenden. 

  

 

����   Funktionspläne aus Planungsbereich (erstellt mit logi.DOC) direkt weiterverarbeitbar  

Erstellen Sie Logikpläne mit logi.DOC? Dann ist es besonders einfach, diese für Steuerungsaufgaben auf 

Automatisierungssystemen weiterzuverwenden, die mit logi.CAD programmiert werden. Im Wesentlichen muss eine 

Aufteilung der Programme auf CPUs und Tasks erfolgen. Nach einer Zuordnung von Hardware-Ein-/Ausgängen auf 

Prozess-Signale im logi.DOC-Plan können Sie bereits den Code auf das Automatisierungsgerät laden. Für 

Automatisierungsgeräte von Drittherstellern kann die Logik in Standardaustauschformat der PLCopen (TC6 – XML) 

zur Weiterverarbeitung exportiert werden. 

  

 

����   Kommentare in Funktionsplan beliebig verwendbar u nd gestaltbar 

Benötigen Sie zusätzlichen Text in Ihren Funktionsplänen? Setzen Sie einfach ein Kommentar-Feld und schreiben 

Sie den erforderlichen Text hinein. Sie können das Kommentar-Feld an jede Position setzten und ganz nach Ihren 

Wünschen gestalten. 

  

 

����   Automatische und vielfältige Querverweisbildung f ür unterschiedliche Funktionsplan-Elemente (durch 

Formatstrings) 

Querverweise in logi.CAD sind intelligente dynamische Kommentare aus dem aktuellen Kontext des Funktionsplans. 

Die Möglichkeiten zur Querverweisbildung in logi.CAD sind z.B.: Vollquerverweise an jeder Verwendungsstelle, 

Quellen-/Senke-Querverweise, Online-Positionierung über Querverweis-Kontext, Querverweis-Informationen in einer 

externen Datenbank. 

  

 

����   Baustein-Bibliothek nach IEC 61131-3  

logi.cals liefert die häufigsten Funktionen und Funktionsbausteine in Baustein-Bibliotheken. 

Alle Funktionen und Funktionsbausteine, wie sie in der Programmiernorm IEC 61131-3 beschrieben sind, finden Sie 

in einer Baustein-Bibliothek gesammelt. logi.cals bietet zusätzliche Funktionen und Funktionsbausteine als 

Erweiterung zur IEC-Bibliothek in einer weiteren Bibliothek an. 

Sie sind aber nicht auf diese Funktionen und Funktionsbausteine beschränkt: Eigene Funktionen und 

Funktionsbausteine entwickeln Sie einmal für Ihre Unternehmens-Bibliothek. 
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����   Baustein-Bibliothek für Programmierung von SPS-La ufzeitsystemen und für mathematische Funktionen 

bzw. Regler  

Diese Bibliothek enthält Funktionen und Funktionsbausteine, die speziell für die Programmierung des SPS-

Laufzeitsystems logi.RTS entwickelt wurden, wie z.B. für E/A-Konfiguration und E/A-Zugriffe, für ressource-

übergreifende Kommunikation (UDP) und für Zugriff auf Systemdienste und Diagnose-Funktionalitäten des 

Laufzeitsystems. Zusätzliche mathematische Funktionen und Funktionsbausteine sowie Regler runden den 

Funktionsumfang dieser Bibliothek ab. 

  

 

����   Integration von C-Vendor-Bausteinen  

Beliebige C-Funktionen (z.B. auch die Betriebssystem-Programmierschnittstelle) können als Bausteine im 

Funktionsplan zur Verfügung gestellt werden. Dies eignet sich besonders gut für die Implementierung und/oder für die 

Verwendung von bereits implementierten Algorithmen. 

  

 

����   Umfangreiche Import- und Export-Funktionen (z.B. XML-Import, XML-Export, Visualisierungsdaten 

exportieren)  

Umfangreiche Import- und Exportfunktionen öffnen das Tor zur Microsoft® Office-Welt (z.B. Excel, Access). 

Besonders herauszustreichen sind jedoch die Möglichkeiten eines XML-Imports und eines XML-Exports (als 

Investmentschutz und langfristige Zukunftssicherheit). Außerdem sind noch der Export von Visualisierungsdaten 

(Instanzdaten, Variablendaten) und von Dokumentationsdaten (in andere Formate: DXF, SVG) und der ST-

Quellcode-Import zu erwähnen. 

  

 

����   Projektweite Signallistenverwaltung für globale V ariablen 

Signal- und Mess-Stellen-Listen werden üblicherweise in externen Datenbanken (z.B. Access, Oracle, Informix) 

verwaltet und enthalten alle erforderlichen Informationen für die Beschreibung von Variablen. Über die 

Signallistenverwaltung von logi.CAD kann ganz einfach eine Verbindung zu beliebigen Datenbanken hergestellt 

werden. Der Zugriff auf Variablen erfolgt in logi.CAD über “Drag & Drop“. Dabei stehen automatisch immer sämtliche 

Querverweise zur Verfügung. Hier gibt es umfangreiche Import- und Exportfunktionen. 

  

 

����   Keine Hilfskonstruktionen für Rückkopplungsschlei fen erforderlich (direkt programmierbar) 

Geschlossene Regelkreise können direkt ohne Verwendung von Teilvariablen modelliert werden. Dies bezieht sich 

auch allgemein auf Rückkopplungsschleifen. 
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����   Fehlerfrüherkennung bereits bei der Funktionsplan -Erstellung  

Die Fehlerfrüherkennung lässt Sie Fehler bei der Beschaltung von Bausteinen oder Funktionen bereits während der 

Bearbeitung erkennen. 
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Prozessunterstützung und große Projekte 

�
����   Zugriffskontrolle auf Funktions- und Benutzer-Ebe ne 

Für den Schutz vor unberechtigtem Zugriff bietet logi.CAD eine umfangreiche Verwaltung der Zugriffsrechte für 

einzelne Funktionen und für erstellte Objekte. 

  

 

����   Projektieren in heterogenen Automatisierungssyste m-Umgebungen  

Mit dem Projektmanagement von logi.CAD strukturieren Sie Ihre Automatisierungslösung in Form von Projekten, in 

denen Sie auch mehrere Automatisierungssysteme parallel projektieren können – auch Automatisierungssysteme 

unterschiedlichen Typs und völlig heterogene Automatisierungssysteme. 

  

 

����   Unbeschränkte Verwendung von Funktionsbaustein-In stanzen mit beliebiger Schachtelungstiefe  

Bausteine können beliebig oft instanziert werden. In jedem Baustein können wiederum beliebig viele Instanzen 

anderer Bausteine verwendet werden. Bausteine können unbegrenzt ineinander geschachtelt werden. So sind auch 

10, 20 oder mehr geschachtelte Bausteinaufrufe – selbst auf den kleinsten Systemen – möglich. 

  

 

����   Automatisierbare Programmgenerierung durch Typica l-Import  

Wenn Sie des öfteren ähnliche Funktionspläne erstellen müssen, beschleunigt der „Typical-Import“ Ihre Arbeit 

außerordentlich. Die Generierung von vollständigen Funktionsplänen aus unparametrierten Musterplänen oder 

bestehenden Projekten und Vorlagen erledigen Sie damit im Handumdrehen. 

  

 

����   Komplexe Bitmap- oder DXF-Grafiken in Funktionspl an einbindbar 

Beliebig große und/oder komplexe Grafiken können im Funktionsplan eingebunden werden. So können Bitmap- und 

DXF-Grafiken einfach in einem Kommentar-Feld eingeblendet werden. 

Bitmap- und DXF-Grafiken können auch in der Baustein-Schnittstelle eingeblendet werden (also im Aussehen des 

Bausteins bei der Verwendung im Funktionsplan). 
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����   Funktionspläne aus Planungsbereich (erstellt mit logi.DOC) direkt weiterverarbeitbar  

Erstellen Sie Logikpläne mit logi.DOC? Dann ist es besonders einfach, diese für Steuerungsaufgaben auf 

Automatisierungssystemen weiterzuverwenden, die mit logi.CAD programmiert werden. Im Wesentlichen muss eine 

Aufteilung der Programme auf CPUs und Tasks erfolgen. Nach einer Zuordnung von Hardware-Ein-/Ausgängen auf 

Prozess-Signale im logi.DOC-Plan können Sie bereits den Code auf das Automatisierungsgerät laden. Für 

Automatisierungsgeräte von Drittherstellern kann die Logik in Standardaustauschformat der PLCopen (TC6 – XML) 

zur Weiterverarbeitung exportiert werden. 

  

 

����   Kommentare in Funktionsplan beliebig verwendbar u nd gestaltbar  

Benötigen Sie zusätzlichen Text in Ihren Funktionsplänen? Setzen Sie einfach ein Kommentar-Feld und schreiben 

Sie den erforderlichen Text hinein. Sie können das Kommentar-Feld an jede Position setzten und ganz nach Ihren 

Wünschen gestalten. 

  

 

����   Automatische und vielfältige Querverweisbildung f ür unterschiedliche Funktionsplan-Elemente (durch 

Formatstrings)  

Querverweise in logi.CAD sind intelligente dynamische Kommentare aus dem aktuellen Kontext des Funktionsplans. 

Die Möglichkeiten zur Querverweisbildung in logi.CAD sind z.B.: Vollquerverweise an jeder Verwendungsstelle, 

Quellen-/Senke-Querverweise, Online-Positionierung über Querverweis-Kontext, Querverweis-Informationen in einer 

externen Datenbank. 

  

 

����   Änderungsverfolgung und –kommentierung  

Jede Änderung Ihres Funktionsplans kann blattbezogen kommentiert werden. Selbstverständlich ist die 

Änderungskommentierung pro Anwender möglich. Ein großer Vorteil, falls der Funktionsplan von mehreren 

Anwendern bearbeitet wird! Die erfassten Änderungseinträge können Sie jederzeit in einem Dialog einsehen oder mit 

Hilfe von Formatstrings sogar im Funktionsplan ausgeben. 

  

 

����   Configuration-Management (Versions-Management)  

Mit Hilfe des Versions-Management-System speichern und verwalten Sie Daten von logi.CAD-Objekten in Archiven. 

Aus diesem Archiv können Sie beliebige Versionen jederzeit – auch nachträglich – wiederherstellen. 

Mit Hilfe dieser Funktionalität können Sie Configuration-Management in Ihrem Entwicklungsprozess einsetzten. 

Archivierte Ausgabestände und/oder Versionen von einzelnen Dateien können jederzeit wiederhergestellt werden. 
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����   Änderungsmanagement und Änderungsvergleich  

Sie wollen 2 Funktionspläne miteinander vergleichen? logi.CAD bietet Ihnen ein komfortable Möglichkeit: Lassen Sie 

sich mit dem Logikvergleich die Unterschiede in der gezeichneten Logik in zwei "aufeinander gelegten Schichten" 

darstellen. Ihr Vorteil: Die Bearbeitung der aktuellen POE ist während des Logikvergleichs weiterhin möglich, d.h. Sie 

können fehlende oder unterschiedliche Logik-Elemente der Vergleichs-POE sofort "nachzeichnen". 

  

 

����   Workgroup- und Workflow-Support  

Das technische Problem der Teamarbeit - die konsistente Datenhaltung – haben Sie mit logi.CAD nicht mehr! 

Workgroup- und Workflow sorgen für stets konsistente Daten, alle Projekt-Beteiligten kennen den aktuellen 

Bearbeitungsstatus der Objekte im Projekt. 

  

 

����   Verwendung von externen Modellen, z.B. aus MATLAB /Simulink 

Über die Vendor-Baustein-Schnittstelle können in MATLAB/Simulink implementierte Algorithmen (z.B. Regelkreise) in 

logi.CAD als Bausteine oder Programme verwendet werden. 

  

 

����   Mehrsprachige Online-Dokumentation für Bausteine generierbar 

Die Baustein-Dokumentation kann aus Angaben bei den Bausteinen automatisch generiert werden und ist 

mehrsprachig von allen Anwendern auf Knopfdruck abrufbar. Ihr Plus: Sie können die Gebrauchs-Anweisungen für 

den Baustein gemeinsam mit dem Baustein selbst übergeben – und das noch in mehreren Sprachen. (Grafik siehe 

oben!) 

  

 

����   OLE-Dokumente (z.B. PDF-Dokumente, Word-Dokumente , Excel Spreadsheets, Grafiken) im  Funktionsplan 

Sie können beliebige OLE-Dokumente (OLE = "Object Linking and Embedding"; Objekt-Verknüpfung und -

Einbettung) im Funktionsplan einbinden. Somit ist es Ihnen möglich, z.B. PDF- oder Word-Dokumente, Excel-

Spreadsheets oder Paint-Brush-Grafiken einfach aus dem Funktionsplan zu bearbeiten – nämlich durch 

Doppelklicken. 

  

 

����   Hypertext-Links im Funktionsplan-Elementen  

Hypertext-Links können in Funktionsplan-Elemente realisiert werden. Diese Hypertext-Links können URL-Angaben 

aber auch Verweise auf externe oder interne Dateien sein. Damit können Sie aus Ihrem Funktionsplan einfach auf 

weitere Dokumentation verlinken. 

  



 

 
Copyright logi.cals® by kirchner SOFT GmbH 1994-2008. All rights reserved. 

16

 

 

����   Mögliche Datenintegration von Fremdwerkzeugen in logi.CAD 

logi.CAD bietet vielfältige Integrationsmöglichkeiten für Daten von Drittprodukten. Mit der Signalliste können Sie z.B. 

eine "Live"-Verbindung zu einer Datenbank von Prozess-Signale (z.B. aus EPLAN BBE) herstellen. Änderungen in 

einer der Produkte wirken sich sofort auf die anderen aus. Ist eine derart enge Implementierung nicht gewünscht, gibt 

es vielfältige Abgleichs-/Import-Möglichkeiten (z.B. 3-Wege-Abgleich mit AUCOPLAN, Direkt-Übernahme aus 

Microsoft® Excel via ODBC oder aus CSV-Dateien). Selbst grafische Logik kann über Standardformate, wie DXF, 

SVG oder PLCopen TC6 – XML, importiert werden. 
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Inbetriebnehmen 

 

����   Sicherung der Engineering-Aufwände durch Portabil ität auf beliebige Automatisierungssysteme 

Die übergreifende Kompatibilität der von Ihnen erstellten Applikationen zu allen unterstützen Plattformen erlaubt 

Ihnen auch zukünftig den Einsatz der jeweils bestgeeigneten Automatisierungskomponenten. Damit sichern Sie in 

realisierte Lösungen getätigten Investitionen optimal ab. 

  

 

����   Prozessautomatisierung ohne Hersteller-Abhängigke it 

Die mit logi.CAD erstellte Automatisierungsapplikation ist unabhängig vom gewählten Automatisierungssystem (d.h. 

Zielsystem). Die Bindung an eine spezielle Steuerung erfolgt erst durch die Auswahl des Ressource-Typs, der diesem 

Gerät entspricht. So ist es ohne weiteres möglich, das gewählte Automatisierungssystem ohne 

Projektierungsaufwand nachträglich ändern – sei es eine einfache Skalierung der Leistungsdaten (schnellere CPU) 

oder der Einsatz eines alternativen Betriebssystems (z.B. RT-Linux anstelle von Windows CE®). Im extremen Fall 

kann sogar die gesamte Hardwarestruktur getauscht werden (schneller IPC anstelle eines Embedded Systems). 

  

 

����   Fehlerfrüherkennung bereits bei der Funktionsplan -Erstellung 

Die Fehlerfrüherkennung lässt Sie Fehler bei der Beschaltung von Bausteinen oder Funktionen bereits während der 

Bearbeitung erkennen. 

  

 

����   Fehlerfrüherkennung durch integrierte grafische O ffline-Simulation (unabhängig vom 

Automatisierungssystem) 

Fehler, die erst auf der Baustelle gefunden werden, sind immer die teuersten Fehler. Die integrierte Offline-Simulation 

unterstützt Sie bereits während der Projektentwicklung bei der Untersuchung der Funktionsfähigkeit. So können 

Fehler vor der Inbetriebnahme entdeckt und eliminiert werden. Zusätzlich werden auf diesem Weg spielerisch neue 

und optimierte Steuer- und Regelungsalgorithmen ausgetestet – ohne den Projektfortschritt zu hemmen. 

  

 

����   Oszilloskop- und Logikanalysefunktionen für zeitl ich aufgelöste Darstellung von Werten 

Zusätzlich zur Offline-Simulation helfen die Oszilloskop- und Logikanalyse-Funktionen bei der Analyse von 

zeitkritischen Programmabläufen und Zustandsänderungen. 
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����   Watchpages zur Visualisierung und Änderung von La ufzeitdaten 

Spreadsheets im Stil von Microsoft® Excel überwachen, verarbeiten und visualisieren Laufzeitdaten aus einer 

beliebigen Zahl Ihrer Simulationsprozesse und Automatisierungssystemen. 

 

 

 

  



 

 
Copyright logi.cals® by kirchner SOFT GmbH 1994-2008. All rights reserved. 

19

 

 

����   Anpassbare C-Code-Generierung 

Nach der strukturierten Programmierung erzeugt logi.CAD den Automatisierungssystem-Code, der auf das jeweilige 

Automatisierungsgerät abgestimmt ist. Dem Automatisierungsgerät entsprechend kann Binärcode oder zu 

interpretierender Code erzeugt werden. Binärcode, von einem optimierenden Compiler generiert, wird direkt von der 

CPU des Automatisierungsgeräts verarbeitet. Der vielfältig konfigurierbare C-Code-Generator erzeugt 

hochoptimierten C-Code. Die Übersetzung dieses Codes in Maschinensprache ist einfach anpassbar. 

Der zu interpretierende Code ist meist ein AWL-ähnlicher ASCII- oder Binärcode, der von einem Interpreter auf der 

Zielmaschine abgearbeitet werden muss. Auch der Code-Generator dafür ist vielfältig konfigurierbar. 

  

 

����   Umfangreiche Diagnose- und Debugging-Funktionen 

Online-Test mit Logikanalyse und Oszilloskop-Funktionalitäten sowie typbezogene Online-Änderungsmöglichkeiten 

inklusive Evolutionskontrolle vereinfachen und beschleunigen Inbetriebnahme und Überwachung Ihrer 

Automatisierungsprojekte wesentlich.  

  

 

����   Umfangreiche Inbetriebnahme- und Service-Funktion en (z.B. mit Force-Liste) 

Eingebaute Debugging-, Diagnose- und Visualisierungsfunktionen unterstützt Sie auch bei der Inbetriebnahme. So 

können Sie z.B. mit den Watchpages beliebige Online-Variablen-Listen zusammenstellen, dies sogar CPU-

übergreifend. Die Force-Liste bietet Ihnen einen Überblick, welche Datenpunkte in Automatisierungssystemen auf 

einen bestimmten Wert forciert werden und erlaubt ein zentrales Bearbeiten und Rücksetzen dieser Werte. Der 

Online-Test kann jederzeit zu Debugging-Zwecken an das Automatisierungssystem angekoppelt werden und erlaubt 

neben dem Betrachten und Ändern von Variablenwerten auch das Ausführen des Automatisierungssystems in 

Einzelschritt-Modus. Finden Sie hierbei einen Fehler, so kann im Online-Test eine Online-Änderung der fehlerhaften 

Programmstelle im Automatisierungssystem durchgeführt werden. 
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����   Leistungsfähiger und erweiterbarer Online-Test 

Der Online-Test von logi.CAD bietet Ihnen eine komplette Test- und Debugging-Umgebung. Sie können damit z.B. 

Variablenwerte einsehen, ändern und nachhaltig „forcen“, den Code einzelschrittweise abarbeiten lassen, 

Haltepunkte (Breakpoints) setzen und verwalten, Trends in Oszilloskopen aufzeichnen und darstellen.  
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����   Schnelle Online-Änderung durch Instant-Reload mit  Evolutionskontrolle 

„Online-Änderungen“ nennt logi.cals nicht nur so, Instant-Reload mit Evolutionskontrolle bedeutet: beliebige 

Modifikationen an laufenden Programmen (Änderungen von Beschaltungen und Verbindungen, Löschen oder 

Einfügen von Variablen und Bausteinen), Änderung von benutzten Daten-Typen, Einfügen neuer Programme und 

Tasks. 

Und Evolutionskontrolle, die völlig neue und am Markt einzigartige Funktion des SPS-Laufzeitsystems logi.RTS, bietet 

noch mehr: applikationsgesteuerte Durchführung von Änderungen mit dynamischer Initialisierung, Koordinierung von 

Änderungen in verteilten Systemen 

  

 

����   Kopplungen mit Fremdsystemen (Datenaustausch mit Engineering-Datenbanken, z.B. EPLAN, COMOS PT) 

logi.CAD bietet vielfältige Integrationsmöglichkeiten für Daten von Drittprodukten. Mit der Signalliste können Sie z.B. 

eine "Live"-Verbindung zu einer Datenbank von Prozess-Signale (z.B. aus EPLAN BBE) herstellen. Änderungen in 

einer der Produkte wirken sich sofort auf die anderen aus. Ist eine derart enge Implementierung nicht gewünscht, gibt 

es vielfältige Abgleichs-/Import-Möglichkeiten (z.B. 3-Wege-Abgleich mit AUCOPLAN, Direkt-Übernahme aus 

Microsoft® Excel via ODBC oder aus CSV-Dateien). Selbst grafische Logik kann über Standardformate, wie DXF, 

SVG oder PLCopen TC6 – XML, importiert werden. 

  

 

����   Haltung von Hardware-/Signaldaten in offengelegte r Datenbank/-schnittstelle 

logi.CAD bietet vielfältige Integrationsmöglichkeiten für Daten von Drittprodukten. Mit der Signalliste können Sie z.B. 

eine "Live"-Verbindung zu einer Datenbank von Prozess-Signale (z.B. aus EPLAN BBE) herstellen. Änderungen in 

einer der Produkte wirken sich sofort auf die anderen aus. Ist eine derart enge Implementierung nicht gewünscht, gibt 

es vielfältige Abgleichs-/Import-Möglichkeiten (z.B. 3-Wege-Abgleich mit AUCOPLAN, Direkt-Übernahme aus 

Microsoft® Excel via ODBC oder aus CSV-Dateien). Selbst grafische Logik kann über Standardformate, wie DXF, 

SVG oder PLCopen TC6 – XML, importiert werden. 
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Visualisieren 

 
����   Fehlerfrüherkennung durch integrierte grafische O ffline-Simulation (unabhängig vom 

Automatisierungssystem)  

Fehler, die erst auf der Baustelle gefunden werden, sind immer die teuersten Fehler. Die integrierte Offline-Simulation 

unterstützt Sie bereits während der Projektentwicklung bei der Untersuchung der Funktionsfähigkeit. So können 

Fehler vor der Inbetriebnahme entdeckt und eliminiert werden. Zusätzlich werden auf diesem Weg spielerisch neue 

und optimierte Steuer- und Regelungsalgorithmen ausgetestet – ohne den Projektfortschritt zu hemmen. 

 

  

 

����   Oszilloskop- und Logikanalysefunktionen für zeitl ich aufgelöste Darstellung von Werten  

Zusätzlich zur Offline-Simulation helfen die Oszilloskop- und Logikanalyse-Funktionen bei der Analyse von 

zeitkritischen Programmabläufen und Zustandsänderungen.! 

  

 

����   Watchpages zur Visualisierung und Änderung von La ufzeitdaten  

Spreadsheets im Stil von Microsoft® Excel überwachen, verarbeiten und visualisieren Laufzeitdaten aus einer 

beliebigen Zahl Ihrer Simulationsprozesse und Automatisierungssystemen. 

 

  

 

����   Umfangreiche Import- und Export-Funktionen (z.B. XML-Import, XML-Export, Visualisierungsdaten 

exportieren) 

Umfangreiche Import- und Exportfunktionen öffnen das Tor zur Microsoft® Office-Welt (z.B. Excel, Access). 

Besonders herauszustreichen sind jedoch die Möglichkeiten eines XML-Imports und eines XML-Exports (als 

Investmentschutz und langfristige Zukunftssicherheit). Außerdem sind noch der Export von Visualisierungsdaten 

(Instanzdaten, Variablendaten) und von Dokumentationsdaten (in andere Formate: DXF, SVG) und der ST-

Quellcode-Import zu erwähnen. 

  

 

����   Umfangreiche Diagnose- und Debugging-Funktionen  

Online-Test mit Logikanalyse und Oszilloskop-Funktionalitäten sowie typbezogene Online-Änderungsmöglichkeiten 

inklusive Evolutionskontrolle vereinfachen und beschleunigen Inbetriebnahme und Überwachung Ihrer 

Automatisierungsprojekte wesentlich. 

  



 

 
Copyright logi.cals® by kirchner SOFT GmbH 1994-2008. All rights reserved. 

23

 

 

����   Umfangreiche Inbetriebnahme- und Service-Funktion en  

Eingebaute Debugging-, Diagnose- und Visualisierungsfunktionen unterstützt Sie auch bei der Inbetriebnahme. So 

können Sie z.B. mit den Watchpages beliebige Online-Variablen-Listen zusammenstellen, dies sogar CPU-

übergreifend. Die Force-Liste bietet Ihnen einen Überblick, welche Datenpunkte in Automatisierungssystemen auf 

einen bestimmten Wert forciert werden und erlaubt ein zentrales Bearbeiten und Rücksetzen dieser Werte. Der 

Online-Test kann jederzeit zu Debugging-Zwecken an das Automatisierungssystem angekoppelt werden und erlaubt 

neben dem Betrachten und Ändern von Variablenwerten auch das Ausführen des Automatisierungssystems in 

Einzelschritt-Modus. Finden Sie hierbei einen Fehler, so kann im Online-Test eine Online-Änderung der fehlerhaften 

Programmstelle im Automatisierungssystem durchgeführt werden. 

 

  

 

����   Leistungsfähiger und erweiterbarer Online-Test  

Der Online-Test von logi.CAD bietet Ihnen eine komplette Test- und Debugging-Umgebung. Sie können damit z.B. 

Variablenwerte einsehen, ändern und nachhaltig „forcen“, den Code einzelschrittweise abarbeiten lassen, 

Haltepunkte (Breakpoints) setzen und verwalten, Trends in Oszilloskopen aufzeichnen und darstellen. 

  

 

����   Schnelle Online-Änderung durch Instant-Reload  

„Online-Änderungen“ nennt logi.cals nicht nur so, Instant-Reload mit Evolutionskontrolle bedeutet: beliebige 

Modifikationen an laufenden Programmen (Änderungen von Beschaltungen und Verbindungen, Löschen oder 

Einfügen von Variablen und Bausteinen), Änderung von benutzten Daten-Typen, Einfügen neuer Programme und 

Tasks. 

Und Evolutionskontrolle, die völlig neue und am Markt einzigartige Funktion des SPS-Laufzeitsystems logi.RTS, bietet 

noch mehr: applikationsgesteuerte Durchführung von Änderungen mit dynamischer Initialisierung, Koordinierung von 

Änderungen in verteilten Systemen 
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Anpassen 

 
����   Investitionsschutz durch 100% Hardwareunabhängigk eit 

Die mit logi.CAD erstellte Automatisierungsapplikation ist unabhängig vom gewählten Automatisierungssystem (d.h. 

Automatisierungssystem). Die Bindung an eine spezielle Steuerung erfolgt erst durch die Auswahl des Ressource-

Typs, der diesem Gerät entspricht. So ist es ohne weiteres möglich, das gewählte Automatisierungssystem ohne 

Projektierungsaufwand nachträglich ändern – sei es eine einfache Skalierung der Leistungsdaten (schnellere CPU) 

oder der Einsatz eines alternativen Betriebssystems (z.B. RT-Linux anstelle von Windows CE®). Im extremen Fall 

kann sogar die gesamte Hardwarestruktur getauscht werden (schneller IPC anstelle eines Embedded Systems). 

  

 

����   Skalierbares System für alle gängigen Betriebssys teme 

skalierbares System für Embedded Systeme bis zu Multi-Rack/Multi-CPU-Netzwerken 

skalierbares SPS-Laufzeitsystem-Lösung für diverse Betriebssysteme (Embedded – Standalone – Netzwerk) 

Der Funktionsumfang von logi.CAD kann genau an die Anforderungen Ihres Automatisierungssystems angepasst 

werden. So können Sie z.B. für einen Embedded Controller sehr viele Funktionalitäten aus dem Lieferumfang von 

logi.CAD ausblenden oder für hochvernetzte Systeme sogar neue Funktionalitäten zusätzlich einbinden. Mehrer 

Standard-Konfigurationen dieser sogenannten Benutzerprofile werden bereits mit logi.CAD ausgeliefert. Natürlich ist 

nicht nur die Benutzerschnittstelle anpassbar, sondern auch der Funktionsumfang für das Automatisierungssystem 

(z.B. welche Standardbausteine verfügbar sind, welche Daten-Typen unterstützt werden). Die Code-Generierung 

kann durch einfache Konfigurationsdateien an die Bedürfnisse der kleinsten und größten Systeme angepasst werden. 

Für Systeme mit stark eingeschränkten Ressourcen stehen den Anwendern sogar Analyse- und 

Optimierungswerkzeuge für Laufzeit- und Speicherbedarf zur Verfügung. 

  

 

����   Individuelle Konfiguration der Benutzerführung (d urch Benutzerprofile) 

Als Experte nutzen Sie alle Funktionen von logi.CAD. Dem Einsteiger zeigen Sie nur die Funktionen, die er für seine 

Aufgabe wirklich braucht. Was sein Benutzerprofil enthält, entscheiden Sie. 

  

 

����   Eigene Projekt-/Objekt-Vorlagen integrierbar 

Im Lieferumfang von logi.CAD finden Sie zahlreichen Projekt- und Objekt-Vorlagen, die Ihnen das Arbeiten 

erleichtern. Aber keine der Vorlage entspricht 100%ig Ihren Vorgaben? Kein Problem – integrieren Sie einfach Ihre 

eigenen Vorlagen in logi.CAD. 
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����   Integriertes Hilfesystem für selbst erstellte Bau steine 

Auch die von Ihnen erstellten Standard-Bausteine (z.B. spezifische Regelungsalgorithmen, Bausteine für Hardware-

Zugriffe) können mit dem integrierten Hilfesystem von logi.CAD ausgestattet werden. Diese Hilfe kann auch 

mehrsprachig ausgeführt werden. 

  

 

����   Umfangreiche Import- und Export-Funktionen (z.B. XML-Import, XML-Export, Visualisierungsdaten 

exportieren)  

exportieren)  

Umfangreiche Import- und Exportfunktionen öffnen das Tor zur Microsoft® Office-Welt (z.B. Excel, Access). 

Besonders herauszustreichen sind jedoch die Möglichkeiten eines XML-Imports und eines XML-Exports (als 

Investmentschutz und langfristige Zukunftssicherheit). Außerdem sind noch der Export von Visualisierungsdaten 

(Instanzdaten, Variablendaten) und von Dokumentationsdaten (in andere Formate: DXF, SVG) und der ST-

Quellcode-Import zu erwähnen. 

 

  

 

����   Software Development Kit "logi.CODE" für Dritther steller zur Anpassung an firmeneigene 

Automatisierungssysteme 

Sie können – wenn Sie es wünschen - die Anbindung an Ihr eigenes Automatisierungssystem selbst durchführen und 

dabei aus vielen vorgefertigten Komponenten des logi.cals-Produkts logi.CODE wählen. Einzelne Komponenten, wie 

Code-Erzeugung, I/O-Karten- und Online-Anbindungen, oder ein echtzeitfähiges SPS-Laufzeitsystem, sind 

vorgefertigt und nur mehr zu konfigurieren. 

  

 

����   Anpassbare C-Code-Generierung  

Nach der strukturierten Programmierung erzeugt logi.CAD den Automatisierungssystem-Code, der auf das jeweilige 

Automatisierungsgerät abgestimmt ist. Dem Automatisierungsgerät entsprechend kann Binärcode oder zu 

interpretierender Code erzeugt werden. Binärcode, von einem optimierenden Compiler generiert, wird direkt von der 

CPU des Automatisierungsgeräts verarbeitet. Der vielfältig konfigurierbare C-Code-Generator erzeugt 

hochoptimierten C-Code. Die Übersetzung dieses Codes in Maschinensprache ist einfach anpassbar. 

Der zu interpretierende Code ist meist ein AWL-ähnlicher ASCII- oder Binärcode, der von einem Interpreter auf der 

Zielmaschine abgearbeitet werden muss. Auch der Code-Generator dafür ist vielfältig konfigurierbar. 

  

 

����   Integration von C-Vendor-Bausteinen  

Beliebige C-Funktionen (z.B. auch die Betriebssystem-Programmierschnittstelle) können als Bausteine im 

Funktionsplan zur Verfügung gestellt werden. Dies eignet sich besonders gut für die Implementierung und/oder für die 

Verwendung von bereits implementierten Algorithmen. 
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����   Kopplungen mit Fremdsystemen (Datenaustausch mit Engineering-Datenbanken, z.B. EPLAN, COMOS PT)  

logi.CAD bietet vielfältige Integrationsmöglichkeiten für Daten von Drittprodukten. Mit der Signalliste können Sie z.B. 

eine "Live"-Verbindung zu einer Datenbank von Prozess-Signale (z.B. aus EPLAN BBE) herstellen. Änderungen in 

einer der Produkte wirken sich sofort auf die anderen aus. Ist eine derart enge Implementierung nicht gewünscht, gibt 

es vielfältige Abgleichs-/Import-Möglichkeiten (z.B. 3-Wege-Abgleich mit AUCOPLAN, Direkt-Übernahme aus 

Microsoft® Excel via ODBC oder aus CSV-Dateien). Selbst grafische Logik kann über Standardformate, wie DXF, 

SVG oder PLCopen TC6 – XML, importiert werden. 

  

 

����   Volle Integration von logi.CAD in externe Werkzeu ge 

Die reichhaltige COM-Programmierschnittstelle von logi.CAD erlaubt die Integration von logi.CAD oder auch nur von 

logi.CAD-Einzelfunktionen (z.B. Code-Generierung, Signalliste) in Fremdprodukte. Eine nahtlose Integration ist durch 

standardisierte Schnittstellen (ActiveX, Unterstützung von OCBC, ...) möglich. 

  

 

����   Fremdwerkzeuge in die logi.CAD-Benutzerschnittste lle integrierbar (im logi.CAD "Look&Feel") 

Die Benutzerschnittstelle von logi.CAD ist objektorientiert erweiterbar aufgebaut. Fremdprodukte oder eigens erstellte 

Komponenten können exportiert, importiert und auch direkt in die Benutzerschnittstelle integriert werden. Beispiele 

sind eine eigene Diagnose-Sicht im Control-Panel, ein eigener Hardware-Konfigurationsmenüpunkt in der Ressource, 

Dialoge zur Ablage von Zusatzdaten bei Variablen oder Signalen. 

  

 

����   Mögliche Datenintegration von Fremdwerkzeugen in logi.CAD  

logi.CAD bietet vielfältige Integrationsmöglichkeiten für Daten von Drittprodukten. Mit der Signalliste können Sie z.B. 

eine "Live"-Verbindung zu einer Datenbank von Prozess-Signale (z.B. aus EPLAN BBE) herstellen. Änderungen in 

einer der Produkte wirken sich sofort auf die anderen aus. Ist eine derart enge Implementierung nicht gewünscht, gibt 

es vielfältige Abgleichs-/Import-Möglichkeiten (z.B. 3-Wege-Abgleich mit AUCOPLAN, Direkt-Übernahme aus 

Microsoft® Excel via ODBC oder aus CSV-Dateien). Selbst grafische Logik kann über Standardformate, wie DXF, 

SVG oder PLCopen TC6 – XML, importiert werden. 

  

 

����   Möglicher Zugriff auf logi.CAD-Daten (über COM-Sc hnittstellen)  

Die reichhaltige COM-Programmierschnittstelle von logi.CAD erlaubt das Generieren von Projekten, Datenbanken 

und Logikplänen ebenso wie das Lesen und Interpretieren der mit logi.CAD erstellen Projekten (z.B. automatisches 

Anlegen von Projekten aufgrund einer Mess-Stellen-Liste, Generieren von Querverweis-Informationen aus allen 

Funktionsplänen). 
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����   Funktionspläne aus Planungsbereich (erstellt mit logi.DOC) direkt weiterverarbeitbar  

Erstellen Sie Logikpläne mit logi.DOC? Dann ist es besonders einfach, diese für Steuerungsaufgaben auf 

Automatisierungssystemen weiterzuverwenden, die mit logi.CAD programmiert werden. Im Wesentlichen muss eine 

Aufteilung der Programme auf CPUs und Tasks erfolgen. Nach einer Zuordnung von Hardware-Ein-/Ausgängen auf 

Prozess-Signale im logi.DOC-Plan können Sie bereits den Code auf das Automatisierungsgerät laden. Für 

Automatisierungsgeräte von Drittherstellern kann die Logik in Standardaustauschformat der PLCopen (TC6 – XML) 

zur Weiterverarbeitung exportiert werden. 
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Dokumentieren 
 

����   Sicherung der Engineering-Aufwände durch Portabil ität auf beliebige Automatisierungssysteme  

Die übergreifende Kompatibilität der von Ihnen erstellten Applikationen zu allen unterstützen Plattformen erlaubt 

Ihnen auch zukünftig den Einsatz der jeweils bestgeeigneten Automatisierungskomponenten. Damit sichern Sie in 

realisierte Lösungen getätigten Investitionen optimal ab. 

  

 

����   Automatische und vielfältige Querverweisbildung f ür unterschiedliche Funktionsplan-Elemente (durch  

Formatstrings) 

Querverweise in logi.CAD sind intelligente dynamische Kommentare aus dem aktuellen Kontext des Funktionsplans. 

Die Möglichkeiten zur Querverweisbildung in logi.CAD sind z.B.: Vollquerverweise an jeder Verwendungsstelle, 

Quellen-/Senke-Querverweise, Online-Positionierung über Querverweis-Kontext, Querverweis-Informationen in einer 

externen Datenbank. 

  

 

����   Änderungsverfolgung und -kommentierung  

Jede Änderung Ihres Funktionsplans kann blattbezogen kommentiert werden. Selbstverständlich ist die 

Änderungskommentierung pro Anwender möglich. Ein großer Vorteil, falls der Funktionsplan von mehreren 

Anwendern bearbeitet wird! Die erfassten Änderungseinträge können Sie jederzeit in einem Dialog einsehen oder mit 

Hilfe von Formatstrings sogar im Funktionsplan ausgeben. 

  

 

����   Standardisierte Layouts und Formulare 

Es stehen Ihnen zahlreiche DXF-Plotrahmen (erstellt mit AUTOSKETCH Release 2.0 und kompatibel zu AutoCAD 

Version 12) für übersichtliche und hochwertige Dokumentation zur Verfügung. 

  

 

����   Komplexe Bitmap- oder DXF-Grafiken in Funktionspl an einbindbar  

Beliebig große und/oder komplexe Grafiken können im Funktionsplan eingebunden werden. So können Bitmap- und 

DXF-Grafiken einfach in einem Kommentar-Feld eingeblendet werden. 

Bitmap- und DXF-Grafiken können auch in der Baustein-Schnittstelle eingeblendet werden (also im Aussehen des 

Bausteins bei der Verwendung im Funktionsplan). 
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����   Dokumentenverwaltung mit freier Gestaltungsmöglic hkeit (inkl. Revisionsverwaltung) 

Die Dokumentenverwaltung von logi.CAD unterstützt Sie neben der automatischen Dokumentationsgenerierung aus 

dem Projekt bei der Verwaltung, Sortierung und Einbindung externer Dokumente in die Gesamtdokumentation. Für 

Funktionsplandokumente werden in der Dokumentenverwaltung bei Bedarf Ausgaberevisionen erzeugt. Alle 

Bearbeitungsinformationen werden als Revisionshistorie gespeichert und können an frei definierbarer Stelle im 

Funktionsplan ausgegeben werden. 

  

 

����   Mehrsprachiger Online-Dokumentation für Bausteine  generierbar  

Die Baustein-Dokumentation kann aus Angaben bei den Bausteinen automatisch generiert werden und ist 

mehrsprachig von allen Anwendern auf Knopfdruck abrufbar. Ihr Plus: Sie können die Gebrauchs-Anweisungen für 

den Baustein gemeinsam mit dem Baustein selbst übergeben – und das noch in mehreren Sprachen. (Grafik siehe 

oben!) 

  

 

����   Unicode-Unterstützung: Eingabe und Darstellung vo n komplexen und nicht-lateinischen Schriftzeichen  

Erstellen Sie alle Dokumente nach den Bedürfnissen Ihrer internationalen Kunden in beliebigen internationalen 

Zeichensätzen von Chinesisch bis Kyrillisch (Grafik siehe oben!) 

  

 

����   OLE-Dokumente (z.B. PDF-Dokumente, Word-Dokumente , Excel Spreadsheets, Grafiken) im  Funktionsplan 

Sie können beliebige OLE-Dokumente (OLE = "Object Linking and Embedding"; Objekt-Verknüpfung und -

Einbettung) im Funktionsplan einbinden. Somit ist es Ihnen möglich, z.B. PDF- oder Word-Dokumente, Excel-

Spreadsheets oder Paint-Brush-Grafiken einfach aus dem Funktionsplan zu bearbeiten – nämlich durch 

Doppelklicken. 

  

 

����   Drucktest zum Auffinden von Problemen 

logi.CAD bietet Ihnen einen Drucktest, mit dem Sie schnell evtl. Druckproblemen auf die Spur kommen werden.  

  

 

����   Kommentare in Funktionsplan beliebig verwendbar u nd gestaltbar  

Benötigen Sie zusätzlichen Text in Ihren Funktionsplänen? Setzen Sie einfach ein Kommentar-Feld und schreiben 

Sie den erforderlichen Text hinein. Sie können das Kommentar-Feld an jede Position setzten und ganz nach Ihren 

Wünschen gestalten. 

  

 


